
11–12 Uhr  |  Reflexion und Abschluss 
  Prof. Dr. Katrin Gierhake und
  Dr. Jochen Kirchhoff 
  Ort: IBZ

12–13 Uhr  |  Mittagessen
  Ort: IBZ

13 Uhr  |  Abreise

HINWEIS

Thüringer Lehrkräfte können sich über das Fortbil-
dungsportal des ThILLM (www.schulportal-thueringen.
de/thillm) für eine eintägige Fortbildung am Freitag,
22. Februar, anmelden (Programm von 8 bis 15:30 Uhr).
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Alltag und Unrecht in der DDR sind in den Le-
bensgeschichten der ehemaligen Bürgerinnen 
und Bürger des untergegangenen deutschen 
Teilstaats oft auf komplexe Weise miteinander 
verwoben gewesen. Wie soll man, wie kann man 
die Diktaturerfahrung erinnern? Wie sind Sys-
temgeschichte und Lebensgeschichte zu diffe-
renzieren, wie stehen sie in Beziehung zueinan-
der? Welche verfassungs- und strafrechtlichen 
und welche geschichtskulturellen Probleme 
stellen sich bei der Aufarbeitung staatlichen 
Unrechts? Der zeitgeschichtliche Workshop 
„Staatliches Unrecht und seine Aufarbeitung 
in Deutschland“ wendet sich an Studierende 
und Lehrkräfte der Fächer Recht, Geschichte 
und Politik und wird zeitgeschichtliche und 
juristische Perspektiven auf die Erfahrung und 
Verarbeitung von Unrecht in der ehemaligen 
DDR vorstellen und reflektieren. Im Rahmen-
programm findet auch ein Stadtspaziergang zu 
den „Orten der Friedlichen Revolution in Erfurt 
1989“ statt.

PROGRAMMVERANTWORTLICHE 

Dr. Jochen Kirchhoff
Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Pro-
fessur für Neuere und Zeitgeschichte und 
Geschichtsdidaktik an der Universität Erfurt 

Prof. Dr. Katrin Gierhake 
Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht, 
Internationales Strafrecht und Rechts-
philosophie an der  Universität Regensburg  

ANMELDUNG

bis um 14. Februar 2019 bei
Dr. Jochen Kirchhoff 
Tel.: (0361) 737-4425
E-Mail jochen.kirchhoff@uni-erfurt.de

PROGRAMM 
Donnerstag, 21. Februar 
Alltag und Repression: Zeitgeschichtliche Kontexte 
14 Uhr  |  Begrüßung
  Dr. Kirchhoff  und 
  Prof. Dr. Katrin Gierhake
  Ort: Internationales Begegnungs- 
  zentrum der Universität Erfurt  
  (IBZ), Michaelisstraße 38,
  99084 Erfurt

14:30–16:30 Uhr | Stadtspaziergang zu den 
  „Orten der Friedlichen 
  Revolution in Erfurt 1989“ 
  Matthias und Barbara Sengewald  
  (Gesellschaft für Zeitgeschichte)
  Ort: Gedenk- und Bildungsstätte  
  Andreasstraße, Andreasstraße 37a,  
  99084 Erfurt

18 Uhr  |  Abendessen
  Ort:  IBZ

19 Uhr  |  Filmvorführung und 
  Diskussion zum Thema
  „Repression und Alltag in 
  der DDR“ 
  Prof. Dr. Christiane Kuller
  Ort: IBZ

Freitag, 22. Februar 
Die Erfahrung von Unrecht in der DDR
8–11 Uhr  |  „Täter“ als Zeitzeuge in der
  politischen Bildungsarbeit am
  Beispiel des IM „Hans Kramer“
  Dr. Matthias Wanitschke (ThLA,  
  Referent für politische Bildung/ 
  Schülerarbeit)
  Ort: BStU-Außenstelle Erfurt,  
  Informations- und Dokumenta- 
  tionszentrum Erfurt (IDZ), Peters- 
  berg, Haus 19, 99084 Erfurt

11–12:30 Uhr  |  Zeitzeugengespräch
  mit einem ehemaligen IM
  Hartmut Rosinger 
  Ort: BStU-Außenstelle Erfurt

12:30–13:30 Uhr  |  Mittagessen
  Restaurant „Glashütte“,   
  Zitadelle Petersberg

13:30–15:30 Uhr  |  Rundgang durch die Ausstel- 
  lung und anschl. Zeitzeugen- 
  gespräch mit einem ehemali- 
  gen politischen Häftling
  Guntram Erbe
  Ort: Gedenk- und Bildungsstätte  
  Andreasstraße, Andreasstraße  
  37a, 99084 Erfurt 
  (anschl. Gelegenheit zur 
  individuellen Vertiefung in 
  der Ausstellung bis 16:45 Uhr)

17–18 Uhr  |  Reflexion 
  Prof. Dr. Katrin Gierhake,
  Dr. Jochen Kirchhoff und
  Dr. Matthias Wanitschke  
  Ort: IBZ

19 Uhr  |  Abendessen 
  Ort: IBZ

Samstag, 23. Februar 
Die Verarbeitung von erlittenem Unrecht
9–11 Uhr  |  Rehabilitierung und psycho- 
  soziale Beratung von Betroffe- 
  nen des SED-Unrechts 
  Matthias Morawski (ThLA, Refe- 
  rent für Bürgeranfragen und  
  Rehabilitierung)
  Ort: IBZ
 
   


